
 

 
Jahresbericht VNWS 2025 

Veranstaltungen und Weiterbildungen 
Im vergangenen Jahr wurden wiederum mehrere Veranstaltungen und Weiterbildungen 
durchgeführt, welche die Gemeinschaft der Gebenden und Nehmenden gestärkt und ein 
Gefühl der Zusammengehörigkeit gefördert haben. 

• Grundkurs für Freiwillige: Diese Schulung hat 22 neuen Freiwilligen wertvolle 
Kompetenzen und Informationen vermittelt. 

• 2 Weiterbildungen zu aktuellen Themen weckten das Interesse von jeweils über 40 
Personen. 

• Dankesessen im Zentrum Heilig Geist: Ein herzliches Zusammenkommen im 
Sommer, um die wertvolle Arbeit unserer Freiwilligen zu würdigen. 

• Kafi Zeit.Werk: Monatliche, gut besuchte Treffen, die den Austausch und die 
Vernetzung von Gebenden und Nehmenden fördern. 

• Gebenden-Treff: Gelegenheiten zum persönlichen Austausch und zur Unterstützung 
untereinander. 

• Zedis- Support: Um unsere Gebende in der Nutzung des Erfassungsinstruments zu 
unterstützen, wurde ein Support-Angebot mit Freiwilligen aufgebaut.  

• Luftibus, ZOM und Ochsen-Märt:  Um das Zeit.Werk weiter bekannt zu machen, 
wurde das Angebot präsentiert und mit Interessierten das Gespräch gesucht. 

Kontaktpflege-Angebote 
Unsere Angebote haben grossen Anklang gefunden: 

• Sunntigstreff: Regelmässiger Brunch für alle Interessierten, in der Regel kommen 
rund 24 Personen. 

• Schnupperangebot Weben lernen: Einführung in die Kunst des Webens. 

• Geocaching: Spannende Schatzsuche, die sowohl Bewegung als auch Gemeinschaft 
fördert. 

Zusätzlich haben wir ein neues Angebot zur Kontaktpflege ins Leben gerufen: 

• «zäme singe»: Ein Treffpunkt, um gemeinsam zu singen und gesellige Momente zu 
erleben. Einmal im Monat trifft sich die Gruppe an der Spitalstrasse in den Räumen der 
asw. 

Highlights aus statistischer Sicht 
Im Jahr 2025 wurden in Wetzikon und Seegräben über 13'000 Stunden Freiwilligenarbeit 
erfasst, welche von ca. 220 Personen erbracht wurden.  

Die Leistungen fanden in den folgenden Bereichen statt: 

•    400 Std. Nachbarschaftshilfe 
• 2'875 Std. Besuchsdienst und Plaudertelefon 
• 1'985 Std. Nachbarschaftsauto 
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• 1'890 Std. Repair Café und Computeria 
• 4'955 Std. bei 17 Kollektiv-Organisationen 
• Für die Vorstandsarbeiten vom Verein VNWS und im Rahmen von PR-Aktionen wurden 

weitere 890 Stunden geleistet. 

Es kann davon ausgegangen werden, dass die im Koordinations- und Verwaltungssystem 
ZEDIS erfassten Leistungen tatsächlich noch um einiges höher sind, da Freiwilligenarbeit oft 
nicht minutiös rapportiert wird. 

Klausur des Vereinsvorstandes zur personellen Weiterentwicklung 
Im Rahmen der VNWS-Klausur am 19. November 2025 wurde die personelle Entwicklung und 
insbesondere die Aufgabenzuteilung evaluiert. Folgende Punkte wurden diskutiert: 

• Absehbare Pensionierung von bezahlten Mitarbeitenden 

• Rücktrittsabsichten von Vorstandsmitgliedern per MV 2027 

• Erneuerung der Leistungsvereinbarungen für die Legislatur 2026–2030 

Es wurden mehrere Entscheidungen getroffen, um die Organisation für die Zukunft zu sichern: 

• Zeitkritische und verbindliche Arbeiten werden durch bezahlte Mitarbeitende 
ausgeführt. 

• Administrative Aufgaben werden, wo möglich, an Freiwillige oder externe Dienstleister 
ausgelagert. 

• Unterstützung und Stellvertretung unter den Mitarbeitenden müssen gewährleistet 
werden. 

• Die Geschäftsstelle Zeit.Werk wird rechtzeitig durch eine zusätzliche Person verstärkt, 
um den Wissenstransfer und einen ordentlichen Übergang zu gewährleisten. 

Einführung des Zeitspendekontos 
Die breite Unterstützung und Förderung der Freiwilligenarbeit entspricht der Zielsetzung 
unserer Auftraggeber und Vertragspartner.  

Mit den wachsenden vielfältigen Angeboten, wie zum Beispiel dem Repair Café, der 
Computeria und einigen Angeboten von Kollektivmitgliedern, ist jedoch der Rahmen, welcher 
die landesweiten Organisationen für Zeitgutschriften vorgesehen haben, eindeutig 
überschritten. Vorgesehene Leistungen im Zeitgurtschriftenkonto sind Hilfeleistungen, welche 
das Wohnen im eigenen Haushalt bei Einschränkungen unterstützen.  

Der Vereinsvorstand hat beschlossen, diesem Umstand mit der Differenzierung zwischen 
Zeitgutschriften und Zeitspenden Rechnung zu tragen. Mit der offiziellen Anerkennung von 
Zeitspenden für weitergehende freiwillige soziale Leistungen soll die ehrenamtliche Arbeit 
adäquat gewürdigt werden. Alle freiwilligen Leistungen werden in unserem 
Erfassungsinstrument «Zedis» erfasst, entweder in einem Zeitgutschriften-Konto oder in einem 
Zeitspende-Konto. Die Information zum aktuellen Saldo in den Konten wird nach dem 
Jahresabschluss allen Gebenden per Mail mitgeteilt. 
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Social Media und Öffentlichkeitsarbeit 
Wichtige Schritte in der Öffentlichkeitsarbeit umfassten: 

• Erneuerung Website VNWS 

• Auftritt auf Instagram und Facebook: Bildung einer Arbeitsgruppe zur Aktivierung 
und Nutzung der sozialen Medien. 

• Einführung der App Crossiety - Ergebnisse 2025 
Die Einführung von Crossiety hat die Vernetzung der Freiwilligen und der 
interessierten Bevölkerung gefördert. Insgesamt haben sich 155 Personen in Wetzikon 
und Seegräben registriert. Weitere 1'025 Personen aus der Umgebung folgen 
«Nachbarschaft Wetzikon und Seegräben» auf der App. Die Anzahl der registrierten 
Personen in den ersten neun Monaten, erachten wir als ein gutes Ergebnis. Die 
Aktivitäten auf der App sind ausbaufähig. Viele der Nutzerinnen sind bisher eher passiv. 
Mögliche Gründe für die Zurückhaltung, einige Nutzerinnen bewegen sich aktiv auf 
WhatsApp und möchten keine zusätzliche APP nutzen oder empfinden die Crossiety-
App als Konkurrenz zu WhatsApp. Die Möglichkeiten des Marktplatzes und Mitteilung 
zu geplanten Aktivitäten zu streuen wird noch zu wenig wahrgenommen. In den 
kommenden Monaten sollen die Einsatzmöglichkeiten und Vorteile der App aktiver 
kommuniziert werden. 

Eigenständige Angebote 
Computeria  

Das Angebot in der Regionalbibliothek fand 11-mal statt. Aufgrund der guten Resonanz und drei 
weiteren motivierten freiwilligen Fachpersonen wird die Computeria ab 2026 zweimal monatlich 
durchgeführt. Damit sind nun zwei Teams im Einsatz, welche sich auch gegenseitig 
stellvertreten. An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei der Regionalbibliothek für 
ihre grosszügige Gastfreundschaft! 

Betreffend dem Repair Café Wetzikon verweisen wir auf den separaten Jahresbericht. 

Blick in die Zukunft 
Das UNO Jahr der Freiwilligen 2026 wird Schwerpunkt für die kommenden Monate und soll 
unser Engagement weiter stärken. 

Dank an alle Helfenden 
Ein herzlicher Dank gilt allen Freiwilligen und Kollektivmitgliedern wie auch unseren 
grosszügigen Auftraggebern und Unterstützenden. Ohne deren Leidenschaft wäre die 
Freiwilligenarbeit nicht nur weniger erfolgreich, sondern auch weniger lebendig. Möge das 
kommende Jahr genauso inspirierend sein wie das vergangene – mit vielen weiteren 
Geschichten, die das Vereinsleben bereichern! 

 

Für den Verein Nachbarschaft Wetzikon+Seegräben 

März 2026, Monica Studer und Willi Hug, Co-Präsidium 

 


